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MITGLIEDERVERSAMMLUNG am 03.02.2014 

 
 

Beginn: 20:00Uhr  Ende: 21:50 Uhr Ort: Gaststätte Biedendiek 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste, insgesamt 20 stimmberechtigte Personen 

 

 

Top 1: Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende Ralf Kerkhoff begrüßt alle Anwesenden und stellt die Tagesordnung vor.  

 

 

Top 2: Bericht des Vorstandes 

 Ralf Kerkhoff berichtet vom Projekt „geförderte Spielgruppe U3“, der 

„Zwergengruppe Milte“. Am 14.04.2013 fand die öffentliche Einweihung statt, die auf 

großes Interesse stieß. Der Innenausbau ist mittlerweile komplett erfolgt, der 

Außenspielbereich wurde ebenfalls erfolgreich gestaltet. Ralf Kerkhoff dankt allen 

aktiven Helfern und allen Sponsoren. Es soll noch ein Pressetermin vor Ort mit der 

Sparkasse und den Brückenbauern stattfinden. 

 Katrin Stork informiert über das Projekt „Kinderbetreuung/ Bildung“. Im Februar 

2013 hat das Familiendorf am BEN- Workshop in der DEULA Warendorf 

teilgenommen. Im April 2013 fanden in Kooperation mit dem Kolping, dem 

Heimatverein, der DJK, der Stadt und dem Jugendamt erste Gespräche in der Schule 

zum Thema OGS statt. Ein Informationsabend  „OGS- Offene Ganztagsschule“ wurde 

im September gemeinsam mit dem Kolping durchgeführt. Während der Herbstferien 

fand eine erste Ferienbetreuungsaktion mit Katrin Stork, Sabine Fischer und Anne 

Borgmann- Burbank statt.  

 Beim PSD- Wettbewerb „Unser Ort soll größer bleiben“ hat das Familiendorf 

ebenfalls teilgenommen, war jedoch leider nicht unter den Preisträgern. 

 Oliver Möllers berichtet vom Sommerfest des Vereins am 30.06.2013. 

 Anne Grewe- Welker erzählt vom Rudelsingen am 25.08. 2013. 

 Sonja Schoppmann informiert vom „Märchen im Advent“. 

 

 

Top 3: Kassenbericht durch Oliver Möllers 

 Mit Stand vom 31.12.2013 hat der Verein insgesamt 57 Mitglieder. 

 Finanzbestand am 31.12.2013: Kasse 107,29 Euro und auf dem Girokonto 1937,18 

Euro. 

 Spenden und Ausgaben für allgemeine Vereinszwecke jeweils 100 Euro, d.h. 

ausgeglichen. 

 Spenden für die U3 „Zwergengruppe“:4040,72 Euro, Ausgaben von 3884,83 Euro. 

 Spende zur Förderung des Ehrenamtes auf dem Mehrgenerationenhof: 1500 Euro. 

 Allgemeine ideelle Vereinsmittel Konto 281,29 Euro. 
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 Kassenprüfung fand am 28.01.2014 durch Sascha Schmies und André Schoppmann 

statt. Beide berichten von korrekten Buchungen und beantragen die Entlastung des 

Kassenwartes und des gesamten Vorstandes. 

 

 

Top 4: Entlastung des Vorstandes für 2013 

Auf Antrag von Sascha Schmies wird der gesamte Vorstand mit 12 Stimmen (bei 8 

Enthaltungen der anwesenden Vorstandsmitglieder) entlastet. 

 

 

Top 5: zukünftige Vereinsideen 

1. Katrin Stork stellt die Idee einer „Forscherwerkstatt Milte Kids“ für die Zielgruppe 7 

bis 14 Jahre alte Mädchen und Jungen in Milte vor. Inhaltliche Ideen sind derzeit unter 

anderem: Geschichte des Dorfes, Dorfbild, ländliche Kulturlandschaft, Ökologie, 

Handwerk, Sprache, Naturwissenschaften in der Anwendung, usw. Gewünscht gerne 

in Form eines Austausches der Generationen. Kooperationen mit bestehenden 

Vereinen sollen gebildet werden, Katrin Stork spricht entsprechende Vereine, wie z.B. 

Landfrauen, Heimatverein, Hegering, Kolping, Geschichtswerkstatt und auch 

Einzelpersonen gezielt an. Ziel ist es, Netzwerke auszubauen, Kräfte zu bündeln und 

die Attraktivität des Dorfes für junge Familien zu steigern. Derzeit denkt sie an einen 

zeitlichen Umfang von einmal pro Woche für ca. 2 Stunden um eine solche 

Forscherwerkstatt (evtl. als Partner der OGS) anzubieten und stellt sich als 

Projektpatin/ Koordinatorin zur Verfügung. Starten soll die Forscherwerkstatt 

möglichst noch vor den Sommerferien. Bei den Anwesenden findet die Idee großen 

Zuspruch und einige mögliche Kooperationspartner entwickeln bereits erste Ideen. 

2. „Märchen im Advent“ wird in diesem Jahr am Samstag, den13.12.2014 um 16 Uhr  

erneut auf dem Hof Schulze Heuling stattfinden. Geplant wie letztes Jahr von Katrin 

Stork, Karin Rupe und Sonja Schoppmann. 

3. Anne Grewe- Welker plant wieder das Rudelsingen, welches am 24.08.2014 um 10 

Uhr auf dem Mehrgenerationenhof Borgmann stattfinden wird. 

4. Ralf Kerkhoff schlägt die Durchführung eines Trödelmarktes auf dem 

Mehrgenerationenhof Borgmann vor, hatte mit Lambert Borgmann die Idee vorab 

besprochen. Die anwesenden Vereinsmitglieder bekunden allgemeines Interesse. 

Projektpate: Ralf Kerkhoff. 

5. Am 13.04.2014 findet erneut der Milter Mühlenmarkt (Gewerbeschau, Dorffest) statt. 

Das Familiendorf möchte dort ebenfalls aktiv werden. Unterschiedliche Ideen, z.B. 

Luftballons steigen lassen oder die Erstellung von Ansteckbuttons werden besprochen 

und diskutiert. Die Anwesenden entscheiden sich schließlich für die Idee von Sonja 

Schoppmann in Form eines Malwettbewerbs unter dem Motto „Wir sind Milte“. Auf 

dem Mühlenmarkt sollen die Bilder der Kinder an Stellwänden ausgestellt werden 

(Ausleihen der Stellwände über die Geschichtswerkstatt ist bereits zugesagt.) und die 

Mühlenmarktbesucher stimmen über die Bilder ab. Die Preisverleihung findet dann 

auf dem Mühlenmarkt statt. Projektpaten: Katrin Stork, Anne Borgmann- Burbank 

und Sabine Borgmann. 

6. Das diesjährige Sommerfest findet am 29.06.2014 auf dem Mehrgenerationenhof statt. 

Geplant durch alle Vorstandsmitglieder. 

7. Am 22.03.2014 organisiert der Verein eine Familienwanderung auf dem Uhlenpatt. 

Treffpunkt ist um 14:30 Uhr an Schulte Wien`s Kapelle. In Kooperation mit Jürgen 

Hafer- Schoppmann (Bücherei) soll es mehrere Stopps mit kurzen Vorleseeinheiten 

geben. Als Lesepaten haben sich Jürgen Hafer- Schoppmann, Sonja Schoppmann, 

Claudia Fiedler- Knorr, Katrin Stork, Markus Pletzing und Eva Deitert zur Verfügung 
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gestellt. Am 10.03.2014 findet ein erstes Treffen zur Vorbereitung um 19 Uhr in der 

Bücherei statt. Das leibliche Wohl für die Familienwanderung in Form von Stockbrot, 

Würstchen und Getränke wird durch Ralf Kerkhoff organisiert. Stockbrotteig machen: 

Claudia Fiedler- Knorr, Sonja Schoppmann, Dr. Sabine Fischer (?) und Anne Grewe- 

Welker. 

8. Jürgen Hafer- Schoppmann stellt an den Verein eine Kooperationsanfrage für eine 

Lese- Schnitzeljagd. Die Idee findet große Zustimmung. 

 

 

Top 6: zusätzliche Anträge 
Es werden keine zusätzlichen Anträge gestellt. 

 

 

Top 7: Vorstandswahlen 

Einstimmig (keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen) wurde der Vorschlag von Ralf 

Kerkhoff von den Anwesenden angenommen, die Vorstandswahlen auf den Herbst zu 

verschieben, da die Amtszeit des jetzigen Vorstandes bis zum 05.10.2014 andauert. 

 

 

Top 8: Verschiedenes 

Keinerlei Anmerkungen durch die Anwesenden. 

 

 

 

 
04.02.2014, Für das Protokoll: 

Sonja Schoppmann > per e-mail- Verteiler an alle Vorstandsmitglieder 

 


